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GEMEINDEZEITUNG 

Die Europatage in St. Georgen am Walde waren ein voller Erfolg. 
Mehr dazu auf Seite 9 
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Berichte aus dem Gemeinderat 

Alles ¿ber  
St. Georgen am Walde  
erfahren Sie in unserer App! 

 

 
 

 
 

 

 

QR-Code zum direkten  
Download: 

 

 

 
 

 

 
 

 

ƷDer Pr¿fungsbericht des ºrtli-
chen Pr¿fungsausschusses vom 
14.06.2022 wurde einstimmig 
zur Kenntnis genommen. 
 
ƷDie Kinderbildung- und  
-betreuungseinrichtungsordnung 
und die Tarifordnung f¿r den 
Kindergarten mit Indexanpas-
sung ab dem Arbeitsjahr 
2022/2023 wurden einstimmig 
beschlossen.   
 
ƷDie Kindergartenaufnahmen 
und Fahrtroutenvergabe 2022/ 
2023 wurden einstimmig be-
schlossen.  
 
ƷDie Organisationsvorschrift f¿r 
Durchf¿hrung von Ehrungen und 
Gratulationen wurde einstimmig 
beschlossen.  
 
ƷEine Resolution ĂFairtrade-
Gemeindeñ wurde mehrheitlich 
beschlossen.  
 

ƷEin Gestattungsvertrag f¿r 
Reitweg mit G¿nter und Christi-
ne Haider, Ober St. Georgen 44, 
wurde einstimmig beschlossen. 
 
ƷDie K¿ndigung des Gestat-
tungsvertrags f¿r den Lºsch-
wasserteich Henndorf-Kºpfer 
wurde einstimmig beschlossen.  
 
ƷEin Gestattungsvertrag mit 
dem Amt der Oº. Landesregie-
rung, StraÇenmeisterei Grein, 
4360 Grein, BreitenangerstraÇe 
10, betreffend Anschluss einer 
Verkehrsflªche der Gemeinde 
(G¿terweg Breneder) an die 
B119a Greiner StraÇe Abzwei-
gung Kºnigswiesen bei km 
2,895 und Reitwegeanbindung 
bei km 3,145 li.i.S.d.Km., wurde 
einstimmig beschlossen. 

ƷEin Grundsatzbeschluss f¿r 
die Einleitung der Flªchenwid-
mungsplanªnderung Nr. 3.60 
(Verein Schorschi, Obmann 
Georg Temper, Linden 21/1), 
betreffend die Anpassung und 
Erweiterung der bestehenden 
Sonderausweisung ĂSchipisteñ 
auf den Grundst¿cken Nr. 153, 
154, 158, 142, 4001, 251, 157, 
156 und 159, KG 43015 St. 
 

Georgen am Walde, wurde ein-
stimmig gefasst. 

ƷEin Grundsatzbeschluss f¿r 
die Einleitung der Flªchenwid-
mungsplanªnderung Nr. 3.61 
(Karl Gruber, Ebenedt 30), be-
treffend die Auflassung einer 
Teilflªche der Schutzzone in der 
Gr¿nland - Erholungsflªche 
ĂReitsportanlageñ auf dem 
Grundst¿ck Nr. 2964, KG 43006 
Henndorf, wurde einstimmig ge-
fasst.  
 
ƷAls Mieterin f¿r die freie Woh-
nung Nr. 11 im Buchingerhaus, 
Markt 5, wurde Judith Heimerl, 
Ebenedt 27, 4372 St. Georgen 
am Walde, einstimmig nomi-
niert.  
 
ƷEin Gestattungsvertrag mit 
Markus Raffetseder, Linden 
128, f¿r die Sondernutzung der 
GemeindestraÇe Almeder-
Mitterneder f¿r den Kanalan-
schluss Linden 155, wurde ein-
stimmig beschlossen.  

Am 23. Juni 2022 fand eine 
ºffentliche Sitzung des Ge-
meinderates statt. ¦ber ge-
troffene Entscheidungen wird 
an dieser Stelle informiert. 

Wir w¿nschen allen Gemeindeb¿rgerinnen und Gemeindeb¿rgern, 

 allen Jugendlichen und Kindern einen schºnen und erholsamen Sommer! 

Unseren Landwirten w¿nschen wir eine ertragreiche Ernte und hoffen, 

 dass sie von Unwettern verschont bleiben! 

B¿rgermeister Heinrich Haider, Amtsleiter Gerald Steiner  

und die Mitarbeiter der Marktgemeinde St. Georgen am Walde 

Nªchste  
Gemeinderatssitzung: 

 

8. September 2022 
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Liebe St. Georgenerinnen, 
Liebe St. Georgener, 
Geschªtzte Jugend! 
 
In der aktuellen Ausgabe unse-
rer Gemeindezeitung haben wir 
uns f¿r das Gruppenfoto der er-
folgreichen Europatage ĂLinden 
gr¿Çt Lindenñ in St. Georgen am 
Walde entschieden. 
 
Unsere Gªste aus den Partner-
gemeinden waren sehr begeis-
tert von der tollen Veranstaltung 
und ¿bermittelten dem gesam-
ten Organisationskomitee die 
besten Dankesworte.   
 
Ich persºnlich kann mich dem 
nur anschlieÇen, mºchte mich 
aber gezielt bei Amtsleiter 
Gerald Steiner, Jakob Bindreiter 
und dem Komiteevorsitzenden 
Dipl.-Ing. Dr. Franz Hochstºger 
sowie den Komiteemitgliedern 
f¿r die perfekte Organisation be-
danken. 
 
Ein besonderer Dank gilt allen 
Gastfamilien die sich f¿r die Un-
terbringung und Verpflegung 
unserer Gªste bereit erklªrt ha-
ben, sowie allen Helferinnen und 
Helfern. Ohne diesen Zusam-
menhalt wªre es nicht mºglich 
gewesen, eine so tolle Veran-
staltung in dieser hohen Qualitªt 

durchzuf¿hren. 
 
Besonders freut es mich, dass 
nun wieder nach langen Ein-
schrªnkungen das gesellschaftli-
che Leben in die Gªnge kommt. 
 
Viele Vereine und Organisatio-
nen haben bereits diverse Aktivi-
tªten durchgef¿hrt und zahlrei-
che Veranstaltungen sind ge-
plant. Ein herzliches Danke-
schºn daf¿r. 
 
Einen ¦berblick ¿ber bereits er-
folgte Events findet Ihr auf den 
nachfolgenden Seiten. Wir sind 
stehts bem¿ht flªchendeckend 
zu berichten.  
 
Sollte wider Erwarten Ihre Ver-
anstaltung oder Aktivitªt hier 
nicht aufscheinen, dann kann es 
nur daran liegen, dass wir leider 
keinen Bericht und Bildmaterial 
erhalten haben, was ich persºn-
lich sehr schade finde. Man 
spricht hier auch von Bring-
schuld! 
 
Auf Gemeindeebene ist das 
GroÇprojekt Schulinnensanie-
rung im Zeitplan.  
 
Das Projekt Glasfaserausbau ist 
auf Schiene und mittlerweile 
sind zwei Grabungstrupps in Un-
ter St. Georgen und Linden in 
unserem Gemeindegebiet unter-
wegs. Bei der Verbindung  
zwischen Ort und Linden ist man 
nun bereits ¿ber den Schanz-
berg bis zum Objekt Schwar-
zinger vorgedrungen. Nun erfol-
gen die Grabungsarbeiten im 
Bereich der BundesstraÇe bis 
zum geplanten Glasfasercontai-
ner in Linden. 
 
Beim geplanten Ankauf des 
Kommunalfahrzeuges wurden 
nun alle in Frage kommenden 
Fahrzeuge gemeinsam mit den 
Bauhofmitarbeitern besichtigt 
und die Angebote eingeholt. 
 
 

 
 
Beim Objekt GreinerstraÇe 1 
haben wir nun von der ¥sterrei-
chischen Gesundheitskasse 
eine Mitteilung bekommen, wo 
offiziell bestªtigt wird, dass die 
zahnªrztliche Praxis nicht mehr 
nachbesetzt wird. In der Begr¿n-
dung wird angef¿hrt, dass die 
zahnªrztliche Versorgung der 
B¿rgerinnen und B¿rger von St. 
Georgen am Walde durch die 
umliegenden Vertragszahnªrzte 
in Kºnigswiesen und Bad Kreu-
zen sichergestellt ist. 
 
Laut Grundsatzbeschluss des 
Gemeinderates vom 10. Mªrz 
2022 wird nun die weitere Priori-
tªtenreihung wie Krabbelstube, 
Tagesmutter und Spielgruppe 
ins Auge gefasst. Diesbez¿glich 
erfolgt von seitens der Gemein-
de in den kommenden Wochen 
eine Bedarfserhebung. 
 
Leider wurde der Gemeinde der 
Pachtvertrag f¿r die Station 2 
(Holzhackermuseum) des Natur-
Geheimnis-Pfades gek¿ndigt 
und ist somit nicht mehr verf¿g-
bar. Die ausgestellten Exponate 
werden den Besitzern ausge-
hªndigt.  
 
Die Marktgemeinde bedankt 
sich bei allen Personen, welche 
ihre Grundst¿cke f¿r die kom-
munale und touristische Infra-
struktur zur Verf¿gung stellen. 
Durch Ihre Bereitschaft leisten 
sie einen groÇen Beitrag f¿r die 
Wertschºpfung im Tourismus 
und in der Gastronomie. Ein 
herzliches Dankeschºn daf¿r! 
Nur durch gemeinsame Anstren-
gungen und Zusammenarbeit 
kºnnen die zuk¿nftige Entwick-
lungen gemeistert werden. 

 

Heinrich Haider, 
B¿rgermeister 

Vorwort des B¿rgermeisters 
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Mit der Novelle 2021 zur Oº. 
Bauordnung 1994 sind folgen-
de  nderungen in Kraft getre-
ten (¦berblick): 
 
¶ Erweiterung des Katalogs von 
Ausnahmen vom Anwen-
dungsbereich der Oº. Bau-
ordnung 1994 

 
¶ Entfall von Unterlagen, die 
Bauplatz- und Baubewilli-
gungsantrªgen anzuschlie-
Çen sind und der Baubehºrde 
in ºffentlichen Registern zur 
Verf¿gung stehen 

 
¶ Entfall der Enteignungsbe-
stimmung f¿r Baul¿cken 

 
¶ Erweiterung des Anwen-
dungsbereichs der Baufrei-
stellung und Ausweitung auf 
Schutzdªcher 

 
¶ Ausweitung der Anzeige-
pflicht bei nicht Wohnzwe-
cken dienenden ebenerdigen 
Gebªuden und Schutz- 
dªchern an Stelle der bisher 
normierten Bewilligungs-
pflicht; z. B. Garten- und  
Gerªteh¿tten (nur frei- 
stehend) im Bauland mit einer 
bebauten Flªche von 15 mĮ 
bis zu 35 mĮ 

¶ Ausweitung des Katalogs be-
willigungs- und anzeigefreier 
Bauvorhaben; z. B. Garten- 
und Gerªteh¿tten (nur frei-
stehend) im Bauland bis zu 
einer bebauten Flªche von 15 
mĮ 

 
¶ Erleichterungen bei der Ein-
reichung des Bauplans in  
digitaler Form 

 
¶ Ber¿cksichtigung der Hang- 
und Oberflªchenwasser-
situation schon in den Ein-
reichunterlagen 

 
¶ Beschleunigung des Bauver-
fahrens im Fall, dass die ent-
sprechenden raumordnungs-
rechtlichen Grundlagen noch 
nicht rechtswirksam, aber  
bereits absehbar sind 

 
¶ Erweiterung der Einwen-
dungsmºglichkeit hinsichtlich 
"heranr¿ckender Bebauung" 
f¿r Betriebe 

 
¶ Schaffung der Mºglichkeit, 
Bauverhandlungen aus-
nahmsweise nicht an Ort und 
Stelle durchzuf¿hren 

 
 
 

¶ Schaffung der Mºglichkeit, 
Auflagen und Bedingungen in 
Bauplatz- und Baubewilli-
gungsbescheiden aufzuhe-
ben oder abzuªndern 

 
¶ Schaffung der Mºglichkeit, 
Abweichungen bei bewilligten 
Gebªuden auf Grund deren 
langen zeitlichen Bestands 
baurechtlich zu sanieren 
(Ä 49a) 

 
Die geltende Fassung der Bau-
ordnung finden Sie unter: 
 
 

Trotz des Entfalls der Anzeigepflicht unterliegen Bauvorhaben den Bestimmungen des Bautechnik-
gesetzes, der OIB-Richtlinien (Brandschutz), des StraÇengesetzes, des Naturschutzrechts und des 
Raumordnungsgesetzes. Es wird daher dringend empfohlen, vor Errichtung eines geplanten Bauvor-
habens, das Einvernehmen mit der Baubehºrde herzustellen. 

Informationen aus dem Bauamt 

 

Die Ordination Dr. Moser ist von 25. Juli bis 7. August 2022  

wegen Urlaub geschlossen. 

Wir w¿nschen allen PatientInnen viele sonnige und entspannende Sommertage! 

Sommerurlaub Gemeindearzt Dr. Gerald Moser 
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Personal als Urlaubsï und 
Krankenstandvertretung f¿r 
folgende Aushilfstªtigkeiten: 
¶ Reinigungsarbeiten in Schu-
le, Kindergarten, Gemeinde-
amt (GD 25 Gst. 1: ú 13,63/
Stunde brutto) 

¶ Sch¿lerbeaufsichtigung (GD 
25 GSt.1: ú 13,63/Stunde 
brutto) 

¶ Schulk¿che (GD 21 GSt.1:  
ú 15,08/Stunde brutto) 

Geringf¿gige Beschªftigung 
(Unfallversicherung) 
Vollversicherung ab ú 485,85 
monatlich 
 
Bewerbung und Ausk¿nfte bei: 
Amtsleiter Gerald Steiner 
Tel. 07954 3030 11 

Aushilfskrªfte Topothek - unsere Erinnerungen 

1 Bauhofmitarbeiter/in 
(Vertragsbedienstete/r,  
Funktionslaufbahn GD 23.1, 
20 Wochenstunden) 
 
Die Stellenbesetzung erfolgt ab 
1. Jªnner 2023 unbefristet. 
 
Entlohnung: 
Mindestgehalt ú 1.954,00 brutto 
bei 40 h Vollbeschªftigung. 
 
Das Entgelt kann sich durch An-
rechnung von facheinschlªgigen 
Vordienstzeiten und Bereit-
schaftsentschªdigung udgl. er-
hºhen.  
 
Arbeitszeit:  
Die Wochendienstzeit kann 
auch je nach Arbeitsanfall flexi-
bel erbracht werden. 
 
 
 
 
 
 
 

1 Reinigungskraft 
(Vertragsbedienstete/r, 
Funktionslaufbahn GD 25.1, 
27,5 Wochenstunden 
 
Die Stellenbesetzung erfolgt ab 
1. Jªnner 2023 unbefristet. 
 
Entlohnung: 
Mindestgehalt ú 1.869,40 brutto 
bei 40 h Vollbeschªftigung. 
Das Entgelt kann sich durch An-
rechnung von facheinschlªgigen 
Vordienstzeiten udgl. erhºhen. 
 
 
Bewerbungsgesuche f¿r beide 
Stellenausschreibungen sind bis 
spªtestens Freitag, 26. August 
2022, beim Marktgemeindeamt 
St. Georgen am Walde einzu-
bringen. 
 
Es findet eine Objektivierung der 
Bewerbungsunterlagen und eine 
Reihung durch den Personalbei-
rat statt.  
 
 

Stellenausschreibungen der Marktgemeinde 

Folgende Unterlagen sind 
f¿r die beiden Bewerbun-
gen erforderlich: 
¶ Schriftliche Bewerbung mit 
Bewerbungsbogen (am 
Gemeindeamt erhªltlich) 

¶ Handgeschriebener  
Lebenslauf 

¶ Zeugnisse etc. 
¶ Geburtsurkunde 
¶ Staatsb¿rgerschaftsnach-
weis 

¶ Strafregisterbescheini-
gung (wird nach der Per-
sonalaufnahme vom Ge-
meindeamt eingeholt) 

¶ Vor Dienstantritt zu erbrin-
gen: Nachweis der ge-
sundheitlichen Eignung 
durch Gemeindearzt Dr. 
Gerald Moser 

 

Weitere Infos und Kontakt: 
Amtsleiter Gerald Steiner 
Marktgemeindeamt  
St. Georgen am Walde 
Tel. 07954 3030 11 

Die Bewerbungen im Detail sind auf unserer Homepage zu finden: www.st.georgen.at 

Die Topothek - ein Onlinearchiv, 
bietet die Mºglichkeit der Archi-
vierung von historischem Materi-
al.   
 
Altes Wissen, Ansichtskarten, 
aber auch Material aus dem  
Privatbesitz, welches sonst nicht 
zugªngig wªre, kann hier archi-
viert werden. In der Online-
Topothek kann jeder stºbern 
und Einsicht nehmen. Viele  
Gemeinden nutzen bereits die 
Topothek. 
 
Kons. OSR Lothar Grubich hat 
sich dankenswerter Weise bereit 
erklªrt, die F¿hrung der Topo-
thek mit einem kleinen Team zu 
¿bernehmen. 

Interessierte sind jederzeit will-
kommen, bei der Topothek mit-
zuarbeiten und mitzugestalten, 
ihre Ideen einzubringen und ge-
meinsam im Team zu arbeiten.  
 
Selbstverstªndlich werden dazu 
auch Ausbildungen bzw. Schu-
lungen angeboten. 

Interessierte kºnnen sich 
gerne melden bei: 
 

Kons. OSR Lothar Grubich 
Tel: 07954 2237 
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Der Sozialhilfeverband Perg ko-
ordiniert gemeinsam mit seinen 
Partnerorganisationen Sozial- 
und Gesundheitsdienstleistun-
gen im Bezirk Perg.  
 
Ab 1. Juli werden die bereits be-
stehenden Angebote in der 
Pilotregion Dimbach, Pabneukir-
chen, St. Georgen am Walde 
und St. Thomas am Blasenstein 
um den Dienst einer 
ĂCommunity Nurseñ erweitert, 
um die Gesundheit von Einzel-
personen, Familien und Ge-
meinschaften noch besser fºr-
dern zu kºnnen. 
 
Der SHV Perg hat sich im Rah-
men eines Fºrder-Calls des 
Sozialministeriums aus dem  
¥sterreichischen Aufbau- und 
Resilienzplan, finanziert aus 
dem EU-Aufbauinstrument ĂNext 
GenerationEUñ, gemeinsam mit 
dem Roten Kreuz um eine Teil-
nahme an diesem ºsterreich-
weiten Projekt nach internatio-
nalem Vorbild beteiligt und den 
Zuschlag erhalten.  
 
ĂCommunity Nurses sind diplo-
mierte Gesundheits- und Kran-
kenpflegerinnen, die nieder-
schwellig, bedarfsorientiert, kos-
tenlos und bevºlkerungsnah auf 
Gemeindeebene tªtig werdenñ, 
erklªrt SHV-Obmann Werner 
Kreisl das neue Projekt. ĂIhr An-
gebot richtet sich an ªltere zu 
Hause lebende Menschen mit 
drohendem oder bestehendem 
Informations-, Beratungs-, Pfle-
ge- und/oder Unterst¿tzungs- 
bedarf, sowie deren pflegende 
und betreuende Angehºrige und 
Familien. Ein zentrales Element 
stellt dabei ein prªventiver 
Hausbesuch f¿r Menschen ab 
dem 75. Lebensjahr dar.ñ 
 
Ziel ist es, so die Gesundheits-
kompetenz der Bevºlkerung zu 
stªrken, das Wohlbefinden zu 
verbessern sowie den Verbleib 
von ªlteren Menschen im eige-
nen Zuhause nicht zuletzt durch 

Stªrkung der Selbsthilfe von Be-
troffenen und deren Angehºri-
gen zu ermºglichen.  
 
In engmaschiger Zusammen-
arbeit mit den regionalen Sozial-
beratungsstellen und den Koor-
dinatorinnen f¿r Betreuung und 
Pflege des SHV sollen f¿r die 
Menschen in der Region ziel-
gerichtete Angebote erarbeitet 
werden.  
 
Nach erfolgreicher Personal- 
suche kann das Projekt nun mit 
1. Juli 2022 starten, die diplo-
mierte Gesundheits- und Kran-
kenpflegerin und ausgebildete 
Sozialarbeiterin Andrea Holzer 
beginnt ihre neue Tªtigkeit als 
Community Nurse in der Pilot- 
region Dimbach, Pabneukirchen, 
St. Georgen am Walde und St. 
Thomas am Blasenstein. ĂMir 
geht es in erster Linie darum, 
die ªltere Bevºlkerung sowie 
deren Angehºrige bereits vor 
Eintreten einer Pflegebed¿rftig-
keit zu beraten und damit deren 
Selbststªndigkeit und Auto- 
nomie zu fºrdern. Wohlbefinden 
und Lebensqualitªt sollen durch 
zusªtzliche Angebote lªngerfris-
tig erhalten bzw. verbessert wer-

denñ, ist sich Andrea Holzer der 
Herausforderungen des neuen 
Tªtigkeitsfeldes bewusst und 
freut sich auf ihr neues Betªti-
gungsfeld.  
 
Verstªrkung durch eine weitere 
diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpfleger/in im AusmaÇ 
von 20 Wochenstunden wird 
noch gesucht. Das Rote Kreuz 
Perg freut sich auf interessante 
Bewerbungen, die unter  
https://roteskreuz-
ooe.bewerberportal.at/ jederzeit 
mºglich sind.  
 
Insgesamt stehen diesem Pro-
jekt somit 50 Wochenstunden 
zur Verf¿gung. Nach der Auf-
bauphase werden im Herbst 
2022 erste Infoabende in den 
Projektgemeinden abgehalten. 
Neben den prªventiven Haus- 
besuchen wird Andrea Holzer 
und ihr/e k¿nftige/r Kollege/in 
auch zu festgelegten Zeiten bei 
Fragen zur Verf¿gung stehen.  

Community Nurse ab 1. Juli im Einsatz 

Vlnr: B¿rgermeisterin Barbara Payreder (Pabneukirchen), B¿rgermeis-
ter Josef Lehner (St. Thomas am Blasenstein), Andrea Holzer, B¿rger-
meister Manfred Fenster (Dimbach) und B¿rgermeister Heinrich Haider 
(St. Georgen am Walde) 
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Im Rahmen einer Ehrungsfeier 
mit anschlieÇendem Festessen 
lud B¿rgermeister Heinrich Hai-
der am 4. April 2022 alle aus- 
geschiedenen Gemeinderªte 
ein, um sich f¿r ihre Tªtigkeit 
und Verdienste f¿r die Markt- 
gemeinde St. Georgen am Wal-
de zu bedanken. 
 
Besonderer Dank geb¿hrt Franz 
Temper. Er war von 1985 bis 
2019 Gemeinderat bzw. Ersatz-
gemeinderat, Gemeindevor-
standsmitglied, war Mitglied im 
Umweltausschuss und langjªhri-
ger Vizeb¿rgermeister. Franz 
Temper erhielt als Auszeich-
nung f¿r seine langjªhrige Tªtig-
keit den Ehrenring der Marktge-
meinde St. Georgen am Walde. 
 
Ebenfalls besonders bedanken 
mºchten wir uns bei Josef Buch-
berger. Er war von 1985 bis 
2021 als Gemeinderat bzw.  
Ersatzgemeinderat tªtig und fun-
gierte lange Jahre als Obmann 
des Pr¿fungsausschusses und 
des Bauausschusses. Josef 
Buchberger erhielt daf¿r die Eh-
rennadel der Marktgemeinde St. 
Georgen am Walde. 
 
Mit der Ehrenurkunde wurden 
ausgezeichnet: 
Alexandra Harringer 
Franz Kastenhofer 
Monika Astleithner 
Dietmar Fixl 
Peter Buchberger 
Lukas Lumetsberger 
Daniel Lichtenecker 
Thomas Pºlzl 
Anita Hofbauer 
Romana Buchberger 
Hans J¿rgen Aumayer 
Katinka Kopta 
Herta Aumayer 
Anita Aigner 
Heinrich Harrucksteiner 
Gerhard Schwarzinger 
Dietmar Brunner 
Manuela Grudl 
Sarah Sengstbratl 
Karin Lumetsberger 
Johann Offenthaler 
Manfred Steiner 
 

 

 
 

 

Die Ehrenurkunde und den Bild-
band Landeschronik Ober-
ºsterreich erhielten: 
Johannes Neuhauser 
Renate F¿rst 
Sylvia Schartm¿ller 
Martin Buchberger 
Erna Kurzbauer 
Johannes Peirleitner 
Ing. Klaus Freyenschlag 
 

Ehrung ausgeschiedener Gemeinderªte 
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In den letzten Monaten wurde in 
der neuen GemeindestraÇe 
Teichweg folgende Infrastruktur 
vergraben: Schmutzwasser- und 
Regenwasserkanal, Wasser-
leitung, Strom- und StraÇen-
beleuchtungskabel sowie Glas-
faserinternet.  

Nun wurde unter Aufsicht unse-
res Gemeindearbeiters Leo Hol-
zinger die Schottertrasse herge-
stellt.  
 
Durch ca. 40 Lastwagenfuhren 
wurden insgesamt 245 Tonnen 
Bruchschotter auf die Rohtrasse 

aufgebracht. Grader und R¿ttel-
walze sorgen daf¿r, dass f¿r die 
Haus- und Grundst¿cksbesitzer 
in Zukunft eine befestigte Zu-
fahrtsstraÇe zur Verf¿gung 
steht.  
 
Die Asphaltierung wird je nach 
Bedarf in den nªchsten Jahren 
erfolgen.  

GemeindestraÇenbau Teichweg 

Immer hªufiger wird festgestellt, 
dass entlang von StraÇen und 
ºffentlichen Wegen der Baumï 
und Strauchbewuchs die Benut-
zung dieser stark erschwert oder 
fast unmºglich macht.  
 
Die RSV 03.03.31 (Richtlinien 
und Vorschriften f¿r den Stra-
Çenbau) unterscheidet grund-
sªtzlich zwischen Verkehrsraum 
und Lichtraum.  
 
Die Breite des Verkehrsraums 
entspricht der Fahrbahnbreite. 
Die Hºhe betrªgt 4,20 m. Der 
Lichtraum ist jedoch grºÇer. Die 
Breite ist beidseitig um 75 cm 
grºÇer als die des Verkehrs-
raums und seine Hºhe betrªgt 
4,50 m. 
 
Bei G¿terwegen ist die Breite 
des Lichtraums schmªler, da die 
Grundgrenze hªufig knapp hin-

ter den Banketten verlªuft. Die 
Breite des Lichtraums entlang 
der G¿terwege im Erhaltungs-
bereich des Wegeerhaltungsver-
bandes Unteres M¿hlviertel be-
trªgt auf beiden Seiten je zwi-
schen 50 und 60 cm, also ist sie 
um rund je 15 cm weniger als 
die Breite, die die RSV vorsieht. 
 
Um das Lichtraumprofil zu wah-
ren, sind die ¿berragenden Teile 
der  ste zu entfernen. Der 
Wegeerhaltungsverband weist 
darauf hin, dass er keine der-
artigen Gerªte besitzt, um den 
Lichtraum frei zu halten. Solche 
Gerªte m¿ssten f¿r die Gemein-
den beim Maschinenring oder 
von Firmen angemietet werden, 
dies w¿rde aber zu unnºtigen 
Belastungen unseres Gemein-
debudgets f¿hren. In solchen 
Fªllen sind die Grundbesitzer in 
die Pflicht zu nehmen.  

 

Freihalten des Lichtraumprofils 

Foto: WEV Unteres M¿hlviertel 
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Am Sonntag, den 29. Mai 2022 
gingen die Europatage der Stªd-
tepartnerschaft ĂLinden gr¿Çt 
Lindenñ zu Ende und die vierzig 
Gªste reisten wieder zur¿ck in 
ihre Heimatlªnder nach 
Deutschland, Niederlande, Bel-
gien, Frankreich und Spanien.  
 
Unter dem Motto ĂLinden gr¿Çt 
Linden - Jugend mit Zukunft f¿r 
Europañ wurde ein abwechs-
lungsreiches Programm absol-
viert und Erfahrungen aus-
getauscht: 
¶ Europatagung der O¥ Ge-
meinden: Information ¿ber 
das EU-Fºrderprogramm 
Erasmus+ und Praxisbeispiel 
ĂLinden gr¿Çt Lindenñ 

¶ Arbeitskonferenz ĂLinden 
gr¿Çt Lindenñ: R¿ckblick und 
Planung von zuk¿nftigen 
Jugendbegegnungen und Ak-
tivitªten 

¶ Jugendarbeit und Streetwor-
king im Jugendzentrum Grein 

¶ Workshops (Radiosendung, 
Teambuilding é) im OTELO 
durch die ĂJugendtankstelle 
M¿hlviertler Almñ 

¶ ĂZIB Hagenm¿hle - Zentrum 
f¿r individuelle Berufsvorbe-
reitung f¿r Jugendlicheñ in 
Kirchham 

 
Auch diese Fachkrªftemobilitªt 
f¿r Jugendarbeit wird durch das 
EU-Programm Erasmus+ unter-
st¿tzt. 

Im Rahmen einer Donauschiff-
fahrt in Grein und bei einer Wan-
derung am Baumwipfelweg am 
Gr¿nberg in Gmunden wurden 
die gewonnenen Erfahrungen 
besprochen und es bestand  
gen¿gend Zeit, um freundschaft-
liche Kontakte zu kn¿pfen und 
bestehende zu intensivieren. 
 
Ein besonderer Dank gilt den 
Gastfamilien, bei denen die 
Gªste untergebracht waren und 
bestens versorgt wurden.  
 
Beim Abschlussabend erhielt 
jeder Teilnehmer als Nachweis 
einen ĂYouth-Passñ und alle 
freuen sich schon auf die nªchs-
ten Europatage im Jahr 2024 in 
Linden/Holstein in Deutschland, 
wo das 50-jªhrige Jubilªum der 
Stªdtepartnerschaft ĂLinden 
gr¿Çt Lindenñ gefeiert wird. 

Von 12. bis 22. Juli 2022 findet 
in Linden Holstein in Deutsch-
land das Jugendtreffen mit dem 
Motto ĂLinden gr¿Çt Linden - Kli-
manwandel: Welche Bedeutung 
hat der Klimawandel f¿r die  
Jugend von Europa?ñ statt. Aus 
St. Georgen am Walde werden 
drei Jugendliche daran teilneh-
men. Wir werden weiter dar¿ber 
berichten.  
 
Die Europagemeinde St. Geor-
gen am Walde im Web: 
 
 

R¿ckblick  Europatage ĂLinden gr¿Çt Lindenñ 
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25 Jahre lang begleitete uns 
Dr. Gerhard Hueber als Zahn-
arzt in der GreinerstraÇe in St. 
Georgen am Walde und trug da-
mit wesentlich zur medizini-
schen Versorgung unserer 
Bevºlkerung bei. 
 
B¿rgermeister Heinrich Haider  
bedankte sich bei ihm mit einem 
kleinen Geschenk. 
 
Wir w¿nschen Dr. Gerhard 
Hueber alles Gute f¿r seinen 
wohlverdienten Ruhestand! 
 
In einer Mitteilung der ¥sterrei-
chischen Gesundheitskasse und 
der Landeszahnªrztekammer f¿r 
O¥ wird bestªtigt, dass die bis 
Ende April 2022 in St. Georgen 
am Walde etablierte Zweitordi-
nation von Dr. Gerhard Hueber 
nicht nachbesetzt wird. Aus 
Sicht der Kammer und Kasse ist 
die zahnªrztliche Versorgung 
durch die umliegenden Vertrags-
ªrzte in Kºnigswiesen und Bad 
Kreuzen sichergestellt.  

Der Gemeinderat hat in seiner 
Sitzung vom 10. Mªrz 2022 in 
einem Grundsatzbeschluss die 
Prioritªtenreihung f¿r die Weiter-
verwendung der Zahnarztordina-
tion beschlossen.  
 
 

Nach dem Wegfall der Mºglich-
keit, die Zahnarztpraxis zu erhal-
ten, wird jetzt die Verwendung 
als Krabbelstube in einer Be-
darfserhebung gepr¿ft.  

Zahnarzt in Ruhestand 

Frau Zªzilia Hºbarth hat viele 
Jahre lang die Wimmer Kapelle 
zuverlªssig betreut.  
 
B¿rgermeister Heinrich Haider 
und Kulturausschuss-Obmann 
Ing. Daniel Huber-Deleja be-
suchten Frau Hºbarth und be-
dankten sich bei ihr f¿r die lang-
jªhrige ehrenamtliche Tªtigkeit 
mit einer kleinen Anerkennung.  
 
Das Team des Verschºnerungs-
vereins rund um Obfrau Gabrie-
le Kastenhofer k¿mmert sich 
schon seit einigen Jahren um 
die Bepflanzung bei der Kapelle 
und wird nun auch die Betreu-
ung ¿bernehmen. Obfrau Gab-
riele Kastenhofer bedankt sich 
ebenfalls bei Frau Hºbarth f¿r 
die langjªhrige Tªtigkeit. 

Pflege der Wimmerkapelle - Dank an Zªzilia Hºbarth 


